
Stadt Stolberg (Rhld.) Stolberg, 15.10.2007

Niederschrift

über die Sitzung des Hauptausschusses
Sitzungskennziffer: XV / 42
Tag der Sitzung: Dienstag, 09.10.2007

HASitzung Rathaus, Ratssaal

Dauer der Sitzung: 17:00 Uhr bis 17:40 Uhr
Unterbrechungen: keine
Anwesende: sh. beiliegende Anwesenheitsliste Anlage 1

Vorsitz: Bürgermeister Ferdi Gatzweiler
Schriftführer: Thomas Moll

Tagesordnung:

a) Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende, Herr Gatzweiler, eröffnet die Sitzung des Hauptausschusses.
Er begrüßt die Mitglieder des Ausschusses und die Vertreter der Verwaltung.

Sodann stellt er die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.

b) Feststellung der form- und fristgerechten Ladung sowie Unterrichtung der
Öffentlichkeit gemäß § 27 Abs. 2 der Geschäftsordnung für den Rat und die
Ausschüsse der Stadt Stolberg (Rhld.)

Er stellt weiter fest, dass die Einladung zu dieser Sitzung form- und fristgerecht
erfolgte und die Öffentlichkeit in geeigneter Weise gem. § 27 Abs. 2 der
Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Stolberg (Rhld.) über Zeit
und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung unterrichtet wurde.

c) Beschlussfassung über die Tagesordnung:

Herr Gatzweiler führt aus, dass die Tagesordnung im öffentlichen Teil der Sitzung um
den Tagesordnungspunkt A) 15 ergänzt wird.

Herr Grüttemeier, CDU, teilt mit, dass die CDU den Tagesordnungspunkt B) 6 so nicht
behandeln möchte. Der Verwaltungsvorlage sei das Widerspruchsschreiben nicht
beigefügt gewesen. Er beantragt deshalb, den Tagesordnungspunkt von der
Tagesordnung abzusetzen und die Entsche idung auf d ie nächs te
Hauptausschusssitzung zu vertagen.

Herr Gatzweiler hingegen möchte den Tagesordnungspunkt nicht von der
Tagesordnung absetzen. Er macht den Vorsch lag TOP B) 6 ohne
Beschlussempfehlung an den Rat zu verweisen.
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Sodann beschließt der Hauptausschuss einstimmig die Tagesordnung wie folgt
abzuwickeln:

A) Öffentliche Sitzung:

1. Beratung über die Weiterbehandlung von Anträgen:

a) Antrag der SPD-Fraktion vom 21.08.2007 betr. die Erarbeitung eines
Konzepts zum Umzug der Probst-Grüber-Schule in die freiwerdende Schule
Sperberweg

b) Antrag der CDU-Fraktion vom 10.09.2007 betr. die Erstellung eines
Masterplans für ein Raumkonzept an den Schulen auf der Liester

c) Antrag der Fraktion Bündnis `90/Die Grünen vom 22.08.2007 betr. die
Stadtkirmes

d) Antrag der CDU-Fraktion vom 27.08.2007 betr. die Ausbildung von
Nachwuchskräften und Erstellung eines Personalbedarfsplanes sowie eines
Weiterbildungs- und Förderberichtes bei der Stadt Stolberg (Rhld.)

e) Antrag der CDU-Fraktion vom 30.08.2007 betr. den Ausbau der K 13
„Konrad-Adenauer-Straße“ zwischen Aachener Straße bis einschl.
Einmündung Bischofstraße

f) Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bündnis `90/Die
Grünen vom 31.08.2007 betr. die Verbesserung und Erweiterung des
Stolberger Frühwarnsystems zur Kindeswohlgefährdung

g) Antrag der Fraktion Bündnis `90/Die Grünen vom 27.08.2007 betr. die
Konkretisierung des Belegungsplans der Schulen für das Hallenbad

h) Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der FDP-Fraktion, der Fraktion
Bündnis `90/Die Grünen und des Ratsmitglieds Kloubert vom 04.09.2007 betr.
eine Werbeoffensive für das Hallenbad

i) Antrag der Fraktion Bündnis `90/Die Grünen vom 11.09.2007 betr. die
Umgestaltung des Markusplatzes nach Beendigung der Tiefbaumaßnahmen

2. Einführung eines Ratsinformationssystems bei der Stadt Stolberg und
Bereitstellung der hierfür erforderlichen Haushaltsmittel
(sh. Vorlage für die Sitzung des HA am 11.09.2007, TOP A 1 - dort vertagt)

3. Erlass einer Veränderungssperre gem. §§ 14 ff BauGB für den Geltungsbereich
des B-Planes Nr. 153 “Prattelsackstraße”
(sh. Vorlage für die Sitzung des ASVU am 13.09.2007, TOP A 2)

4. Entwicklung der Arbeit im Bereich des Allgemeinen Sozialen Dienstes
hier: Einrichtung einer Planstelle
(sh. Vorlage für die Sitzung des JHA am 20.9.2007, TOP A 1)
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5. 1. Nachtragssatzung zur Vergnügungssteuersatzung vom 20.12.2006

6. Erlass einer Satzung zur 1. Änderung der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt
Stolberg (Rhld.) vom 19.12.2001

7. Abfallentsorgungsgebühren 2008 - Erlass der 7. Nachtragssatzung zur
Gebührensatzung für die Abfallentsorgung

8. Erlass einer Nachtragssatzung zur Abweichungssatzung für die Straße „Auf der
Höhe“

9. Bereitstellung von Mitteln in Höhe von 70.000,00 € zum Ankauf von Forstpflanzen

10. UI Gemeindestraßen und Radwege (Fremdleistungen)
hier: Genehmigung einer dringlichen Entscheidung

11. Terminplan für die Sitzungen des Rates und seiner Ausschüsse der Stadt
Stolberg (Rhld.) für das Jahr 2008

12. Bestellung von Mitgliedern (Sachverständige für die Ermittlung von
Grundstückswerten) des Umlegungsausschusses

13. Allgemeine Ordnungsmaßnahmen
hier: Bereitstellung von zusätzlichen Haushaltsmitteln

14. Freigabe von Haushaltsmitteln bei HHSt. 1.4530.77000.2 - Gemeinsame
Unterbringung von Kindern mit Müttern oder Vätern

15. Bestellung von Vertretern der Stadt Stolberg für die 18. Mitgliederversammlung
des Städte- und Gemeindebundes NRW am 24.10.2007 in der Halle Münsterland
zu Münster

16. Beantwortung von Anfragen und Mitteilungen

B) Nichtöffentliche Sitzung:

1. Grundstücksverkauf Am Wittberg

2. Grundstücksverkauf Walther-Dobbelmann-Straße

3. Grunderwerb Rhenaniastraße

4. Verkauf Baugrundstücke Schubert-/Beethovenstraße

5. Weiterverpachtung des städt. Eigenjagdbezirkes Steinbachshochwald

6. Widerspruch gegen eine Umsetzung

7. Beantwortung von Anfragen und Mitteilungen
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A) Öffentliche Sitzung:

1. Beratung über die Weiterbehandlung von Anträgen:

a) Antrag der SPD-Fraktion vom 21.08.2007 betr. die Erarbeitung eines
Konzepts zum Umzug der Probst-Grüber-Schule in die freiwerdende Schule
Sperberweg

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, den Antrag der SPD-Fraktion zur
weiteren Bearbeitung an die Verwaltung zu verweisen.

1. Beratung über die Weiterbehandlung von Anträgen:

b) Antrag der CDU-Fraktion vom 10.09.2007 betr. die Erstellung eines
Masterplans für ein Raumkonzept an den Schulen auf der Liester

Beschluss:
Dem Antrag der CDU-Fraktion, die Angelegenheit zur weiteren Bearbeitung an
die Verwaltung zu verweisen, folgt der Hauptausschuss mit 6 Stimmen (CDU) bei
9 Gegenstimmen (SPD, Bündnis90/Die Grünen, FDP) nicht. Die Weiterleitung gilt
somit als abgelehnt.

1. Beratung über die Weiterbehandlung von Anträgen:

c) Antrag der Fraktion Bündnis `90/Die Grünen vom 22.08.2007 betr. die
Stadtkirmes

Herr Wolf, SPD, meldet sich zu Wort und möchte den Antrag der Fraktion
Bündnis90/Die Grünen kommentieren. Die SPD-Fraktion ist der Meinung, dass es
keine Perspektiven dafür gebe, die Stadtkirmes an den Stadtrand zu verlegen.
Vielmehr legt die SPD großen Wert darauf, dass die Stadtkirmes in der Innenstadt
bleibt.

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, den Antrag der Fraktion
Bündnis90/Die Grünen zur weiteren Bearbeitung an die Verwaltung zu
verweisen.

1. Beratung über die Weiterbehandlung von Anträgen:

d) Antrag der CDU-Fraktion vom 27.08.2007 betr. die Ausbildung von
Nachwuchskräften und Erstellung eines Personalbedarfsplanes sowie
eines Weiterbildungs- und Förderberichtes bei der Stadt Stolberg (Rhld.)

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, den Antrag der CDU-Fraktion zur
weiteren Bearbeitung an die Verwaltung zu verweisen.



-5-

1. Beratung über die Weiterbehandlung von Anträgen:

e) Antrag der CDU-Fraktion vom 30.08.2007 betr. den Ausbau der K 13
„Konrad-Adenauer-Straße“ zwischen Aachener Straße bis einschl.
Einmündung Bischofstraße

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, den Antrag der CDU-Fraktion zur
weiteren Bearbeitung an die Verwaltung zu verweisen.

1. Beratung über die Weiterbehandlung von Anträgen:

f) Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bündnis `90/Die
Grünen vom 31.08.2007 betr. die Verbesserung und Erweiterung des
Stolberger Frühwarnsystems zur Kindeswohlgefährdung

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, den gemeinsamen Antrag der SPD-
Fraktion und der Fraktion Bündnis90/Die Grünen zur weiteren Bearbeitung an
die Verwaltung zu verweisen.

1. Beratung über die Weiterbehandlung von Anträgen:

g) Antrag der Fraktion Bündnis `90/Die Grünen vom 27.08.2007 betr. die
Konkretisierung des Belegungsplans der Schulen für das Hallenbad

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, den Antrag der Fraktion
Bündnis90/DieGrünen zur weiteren Bearbeitung an die Verwaltung zu verweisen.

1. Beratung über die Weiterbehandlung von Anträgen:

h) Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der FDP-Fraktion, der Fraktion
Bündnis `90/Die Grünen und des Ratsmitglieds Kloubert vom 04.09.2007
betr. eine Werbeoffensive für das Hallenbad

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, den gemeinsamen Antrag der SPD-
Fraktion und der Fraktion Bündnis90/DieGrünen zur weiteren Bearbeitung an die
Verwaltung zu verweisen.

1. Beratung über die Weiterbehandlung von Anträgen:

i) Antrag der Fraktion Bündnis `90/Die Grünen vom 11.09.2007 betr. die
Um ge s t a l t u n g d e s Ma rk u sp la t zes nach Beend igung d e r
Tiefbaumaßnahmen
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Beschluss:
Dem Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen, die Angelegenheit zur weiteren
Bearbeitung an die Verwaltung zu verweisen, folgt der Hauptausschuss mit 1
Stimme (Bündnis90/Die Grünen) bei 14 Gegenstimmen (SPD, CDU, FDP) nicht.
Die Weiterleitung gilt somit als abgelehnt.

2. Einführung eines Ratsinformationssystems bei der Stadt Stolberg und
Bereitstellung der hierfür erforderlichen Haushaltsmittel

Herr Wolf, SPD, bedankt sich zunächst für die gute Vorarbeit bei der Verwaltung.
Die SPD Fraktion ist grundsätzlich der Auffassung, dass die Einführung eines
Ratsinformationssystems den Komfort erhöht und hält dieses auch für sinnvoll. Da sich
die Stadt Stolberg jedoch in der Übergangswirtschaft befindet, sind Kosten von rund
80.000 i innerhalb von zweieinhalb Jahren derzeit nicht vertretbar. Herr Wolf betont
ausdrücklich, wenn die Stadt Stolberg einen strukturell ausgeglichenen Haushalt hätte,
würden wir sofort zustimmen. Aus diesem Grund beantragt die SPD die Einführung
eines Ratsinformationssystems bis zur nächsten Kommunalwahl im Jahr 2009
zurückzustellen. Gleichzeitig soll die Verwaltung beauftragt werden zu prüfen, ob es
möglich ist, im Internet den Bürgern Verwaltungsvorlagen in Form einer PDF-Datei zur
Verfügung zu stellen.

Herr Grüttemeier, CDU, ist anderer Auffassung und beantragt für die CDU die
Angelegenheit für nur 2-3 Monate zurückzustellen. In dieser Zeit können weitere
Angebote eingeholt werden und anschließend erneut beraten werden.

Herr Gatzweiler lässt getrennt in 2 Schritten über den Antrag der SPD abstimmen.

1. Antrag = Einführung eines Ratsinformationssystems bis zur nächsten
Kommunalwahl im Jahr 2009 zurückzustellen

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Stolberg die Verwaltung zu
beauftragen, die Einführung eines Ratsinformationssystems bis zur nächsten
Kommunalwahl im Jahr 2009 zurückzustellen

Abstimmungsergebnis: 8 Ja Stimmen
7 Nein Stimmen

2. Antrag = Prüfauftrag zur Einstellung der Verwaltungsvorlagen und
Niederschriften in das Internet (PDF Format)

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Stolberg, die Verwaltung zu
beauftragen, die Möglichkeit der Einstellung der Verwaltungsvorlagen und
Niederschriften des öffentlichen Teil aller Sitzungen in das Internet zu prüfen.

Abstimmungsergebnis: 8 Ja Stimmen
7 Nein Stimmen
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3. Erlass einer Veränderungssperre gem. §§ 14 ff BauGB für den Geltungsbereich
des B-Planes Nr. 153 “Prattelsackstraße”

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat einstimmig, zur Sicherung der Planung
für den Bebauungsplan Nr. 153 “Prattelsackstraße” die im Wortlaut in der Anlage
beigefügte Satzung über die Veränderungssperre gem. §§ 14 ff BauGB zu
erlassen.

4. Entwicklung der Arbeit im Bereich des Allgemeinen Sozialen Dienstes
hier: Einrichtung einer Planstelle

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Rat zu beschließen:

1. Im UA 407 wird 1 Angestellter der Entgeltgruppe 9 für den
Sozialpädagogischen Dienst des Jugendamtes eingestellt.

2. Die entsprechenden Haushaltsmittel bereitzustellen und die Verwaltung zu
beauftragen, die Stelle kurzfristig zu besetzen.

5. 1. Nachtragssatzung zur Vergnügungssteuersatzung vom 20.12.2006

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Rat, den Erlass der 1.
Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Vergnügungssteuer in der
Stadt Stolberg (Rhld.) (Vergnügungssteuersatzung) vom 20.12.2006 gem. Anlage
1 zu beschließen.

6. Erlass einer Satzung zur 1. Änderung der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt
Stolberg (Rhld.) vom 19.12.2001

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Rat, die als Anlage 2 beigefügte
Satzung zur 1. Änderung der Allgemeinen Verwaltungsgebührensatzung der
Stadt Stolberg (Rhld.) vom 19.12.2001 zu erlassen.

7. Abfallentsorgungsgebühren 2008 - Erlass der 7. Nachtragssatzung zur
Gebührensatzung für die Abfallentsorgung

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Rat, den Erlass der 7.
Nachtragssatzung zur Gebührensatzung für die Abfallentsorgung der Stadt
Stolberg (Rhld.) vom 20.12.2000 gem. Anlage 1 zu beschließen.
Die als Anlage 2 beigefügte Gebührenbedarfskalkulation ist Bestandteil dieses
Beschlusses.
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8. Erlass einer Nachtragssatzung zur Abweichungssatzung für die Straße „Auf der
Höhe“

Herr Pietz, CDU, teilt mit, dass die schraffierten Darstellungen in der Vorlage zum
Tagesordnungspunkt nicht deckungsgleich mit dem Beschluss des Bau- und
Vergabeausschusses sind.

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, die Entscheidung der Angelegenheit
auf die nächste Hauptausschusssitzung zu vertagen.

9. Bereitstellung von Mitteln in Höhe von 70.000,00 € zum Ankauf von Forstpflanzen

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, bei HHSt. 1.8550.57000.5
“Forstkulturen”die Bereitstellung von Mitteln in Höhe von 70.000,00 i zum
Ankauf von Forstpflanzen im Herbst 2007.
Die Deckung erfolgt durch Mehreinnahmen bei Haushaltsstelle 1.8550.13000.5
“Erlöse Holzverkäufe” in voller Höhe.

10. UI Gemeindestraßen und Radwege (Fremdleistungen)
hier: Genehmigung einer dringlichen Entscheidung

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, die vom Bürgermeister Gatzweiler
und einem Ratsmitglied am 21.08.2007 getroffene dringliche Entscheidung zur
Freigabe von Finanzmitteln gemäß § 81 GO in Höhe von 27.000,00 i zu
genehmigen.

11. Terminplan für die Sitzungen des Rates und seiner Ausschüsse der Stadt Stolberg
(Rhld.) für das Jahr 2008

Beschluss:
Der Hauptausschuss nimmt einstimmig den von der Verwaltung vorgelegten
Terminplan für die Sitzungen des Rates und seiner Ausschüsse für das Jahr 2008
zur Kenntnis und beschließt, dass grundsätzlich nach diesem Plan verfahren
werden soll.

12. Bestellung von Mitgliedern (Sachverständige für die Ermittlung von
Grundstückswerten) des Umlegungsausschusses

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt einstimmig dem Rat zu beschließen, zu
Mitgliedern des Umlegungsausschusses der Stadt Stolberg (Rhld.)
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Herrn Dipl.-Ing. Heinz Bonenkamp als Sachverständigen für die Ermittlung
von Grundstückswerten

Herrn Dipl.-Ing. Hans Klöcker als stellvertretenden Sachverständigen für die
Ermittlung von Grundstückswerten

zu bestellen.

13. Allgemeine Ordnungsmaßnahmen
hier: Bereitstellung von zusätzlichen Haushaltsmitteln

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, die Bereitstellung von zusätzlichen
Mitteln bei HHSt. 1.1100.65060.8 - Allgemeine Ordnungsmaßnahmen - in Höhe von
15.000,00 i.

14. Freigabe von Haushaltsmitteln bei HHSt. 1.4530.77000.2 - Gemeinsame
Unterbringung von Kindern mit Müttern oder Vätern

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig, die Bereitstellung von Mitteln in
Höhe von 92.500,00 i bei der Haushaltsstelle 1.4530.77000.2 “Gemeinsame
Wohnform für Mütter/Väter und Kinder gem. § 19 SGB VIII”, zu genehmigen.

15. Bestellung von Vertretern der Stadt Stolberg für die 18. Mitgliederversammlung
des Städte- und Gemeindebundes NRW am 24.10.2007 in der Halle Münsterland
zu Münster

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig im Wege der dringlichen
Entscheidung gem. § 60 GO NRW, folgende Vertreter der Stadt Stolberg (Rhld.)
für die 18. Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindebundes NRW am
24.10.2007 in der Halle Münsterland zu Münster zu bestellen:

Herrn Bürgermeister Ferdi Gatzweiler
Herrn Horst Zimmermann
Herrn Bernd Grendel
Herrn Hans Kleinlein
Herrn Bert Kloubert
Herrn Peter Steffens

Dieser Beschluss ist dem Rat in seiner nächsten Sitzung zur Genehmigung
vorzulegen.
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16. Beantwortung von Anfragen und Mitteilungen

Hierzu liegen keine Wortmeldungen vor.

B) Nichtöffentliche Sitzung:

...

Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt Herr Gatzweiler die Sitzung
um 17:40 Uhr

Gatzweiler Moll
Bürgermeister Schriftführer

Der Niederschrift sind folgende Anlagen beigefügt:

Anlage 1: Anwesenheitsliste - Sitzung


